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Abschluss einer ereignis- 
Tennisverein Niederdorf

ABSCHLUSSFEST

Mit einem Abschlussfest und einem 
Tischtennisturnier am 27. September, zu 
welchem der Pächter Andy und sein Team 
eingeladen hatten, wurde die diesjährige 
Tennissaison erfolgreich beendet.
Passend zum Abschluss wurde auch die 
Preisverteilung der Tennis-Vereinsmeis-
terschaft 2014 vorgenommen. In den 
zwei Kategorien Kinder U14 und den zwei 
Kategorien Erwachsene wurden die Ver-
einsmeister gekürt. Die Kategorie U14 

Buben gewann unangefochten Andrä 
Peintner vor Überraschungsmann Elias 
Burger und Michael Prenn. Bei den U14 
Mädchen konnte in der Gruppenphase 
keine eindeutige Siegerin ermittelt wer-
den. So wurde in einer separaten Runde 
zwischen den punktegleichen Spielerin-
nen die Meisterin ermittelt. Kathrin Sta-
binger holte sich den Vereinsmeistertitel 
vor Aileen Rienzner und Michaela Bach-
mann. Auch die Damen kämpften heuer 
um die „Meisterkrone“. Den Titel holte 
sich Marianne Oberhammer vor Natalie 

Klettenhammer und Wally Burgmann. 
Vereinsmeister bei den Herren wurde 
Andreas Troger. Andreas siegte im Finale 
gegen Überraschungsmann Markus Reh-
mann. Markus gewann das kleine Finale 
(Tabellone iniziale) gegen Matthias Titz. 

AUCH MENSCHEN MIT BEHINDERUNG 
FINDEN AUF DER NIEDERDORFER 

TENNISANLAGE IHREN PLATZ!

Am Freitag, den 26. September wurde 
der 3. Tenniskurs wiederum in Zusam-
menarbeit mit der geschützten Werkstatt 
Biedenegg Toblach organisiert. Mit viel 
Freude und Begeisterung nahmen vom 
Mittwoch bis Freitag acht tennisbegeis-
terte Menschen am Kurs mit PTS-Tennis-
lehrer Heribert Mayr  teil und gaben ihr 
Bestes, die gelbe Filzkugel sich gegen-
seitig übers Tennisnetz zu spielen. Zum 
Abschluss am Freitagmittag wurden Grill-
würstchen serviert und die Teilnahmedi-
plome an alle Beteiligten als Andenken 
überreicht. Als dankende Anerkennung 
wurde dem Tennisverein ein sehr schö-
nes Ölgemälde überreicht, welches eini-
ge Teilnehmer der geschützten Werkstatt 
Biedenegg eigens dafür gemalt hatten. 

SCHNUPPERKURSE FÜR GRUNDSCHÜLER 
KINDERTENNISKURSE

FUN 4 KIDS

In Zusammenarbeit mit der Grund-
schule Niederdorf wurden in den Win-
termonaten die Schnupperkurse als 
Wahlpflichtfach für interessierte Kinder 
durchgeführt.  Da in diesen Monaten die 
Tennisplätze noch nicht bespielbar sind, 
wurde auf dem Hallenplatz des Hotels 
Union in Toblach gespielt. Gefahren wur-
de mit dem Zug. Ob die Schnupperkurse 
auch in Zukunft in den Wintermonaten 
durchgeführt werden können, darüber 
wird sich der Tennisverein mit der Direk-
tion der Grundschule zusammen setzen 
müssen, weil die Kosten im Vergleich 

Tischtennisturnier auf dem Tennisplatz

Die Teilnehmer des Tenniskurses der geschützten Werkstatt Biedenegg
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zu den Schnupperkursen auf den Ten-
nisplätzen des TVN unverhältnismäßig 
hoch zu Buche schlagen. So wurden die 
Schnupperkurse mit den Grundschülern 
von Prags im Juni zu Schulende bei herr-
lichem Wetter in Niederdorf gespielt. 
Der Tennisverein dankt der Direktion der 
beiden Grundschulen für die gute Zusam-
menarbeit, denn Sport und Bewegung 
muss zweifelsohne eine wichtige Rolle im 
Schulunterricht darstellen und weiterhin 
angeboten werden.
Die Kinder-Tenniskurse wurden wieder 
während der Schulzeit im Mai und Juni 
mit Block 1, sowie über die Sommermo-
nate mit Block 2 angeboten.  Am Ende des 
jeweiligen Blocks wurde ein Abschlussfest 
veranstaltet. Viele der tennisbegeisterten 
Kinder nahmen heuer wiederum an den 
Kursen und am Abschlussfest teil. Die 
Tennislehrer Hebi und Aldo vom PTS teil-
ten die Kinder in unterschiedliche Grup-
pen für die jeweiligen Spiele auf. Wäh-
rend sich die etwas Größeren spannende 
Matches auf dem Platz lieferten, stellten 
die Kleinsten ihr Geschick auf dem Ra-
sen bei verschiedenen Übungen unter 
Beweis. Im Vordergrund standen Spiel 
und Spaß, aber dem Gewinner der  Ge-
schicklichkeitsübungen war auch ein tol-
ler Preis sicher: ein neuer Tennisschläger, 
damit einer weiteren Tennissaison nichts 
im Wege steht. Diesen konnte Panna Mo-
rocz mit nach Hause nehmen. Auch viele 
der Eltern fanden sich in der Tennisanlage 
ein, um die Fortschritte ihrer Kinder zu 
bewundern, die diese durch viel Fleiß in 
den Sommermonaten erzielen konnten. 
Abschluss der Feier war eine Tombola mit 
Preisen für alle, sowie die Verteilung der 
Diplome, die jedem einzelnen Kursteil-
nehmer überreicht wurden. Zur Stärkung 
gab es noch für jeden eine Grillwurst. Ein 
Dank geht an die Tennislehrerinnen und 
-lehrer des Pustertaler Tennisservice PTS 
für die gute Zusammenarbeit.
Ende August wurde zum 5. Mal Fun4Kids 
als Sport-Erlebniswoche in Zusammen-

arbeit mit dem Sportverein, Fußballclub, 
Alpenverein, Eisschützenverein und Do-
lobike angeboten, 30 Kinder nahmen 
teil, hatten viel Spaß und konnten bei 
sportlichen Aktivitäten Koordination, 
Konzentration und Kondition trainieren. 
Das traditionelle Abschlussfest wurde im 
Tennisareal mit Grill und Pommes abge-
halten.

VSS-FIT PROMO TURNIERSERIE

Tolle Erfolge gab es bei den Landesmeis-
terschaften in Brixen. Andrä Peintner 
besiegte beim "Niederdorfer Halbfinale" 
in der Kategorie U13 Michael Prenn mit 
4-0 und 4-2, landete im Finale gegen den 
Rungger Tobias Rebecchi einen klaren 
4-2, 4-2 Sieg und sicherte sich so seinen 
ersten Landesmeistertitel. In der Katego-
rie U10 war für Elias Burger im Halbfina-
le Endstation. Gegen den Dauerrivalen 
der Qualifikations-Turniere konnte Elias 
trotz einer 3-1 Führung im ersten Satz 
nicht den ersehnten Sieg einfahren und 
verlor mit viel Pech den ersten Satz mit 
3-4, denn beim Stande von 3-3 und 40-
40 setzte Elias den Ball nur um Millime-
ter ins Aus. So ging der erste Satz an den 

späteren Sieger Jacopo Passarella. Bei 
den Mädchen qualifizierte sich Michaela 
Bachmann zwar nicht für die Endrunde, 
hinterließ dennoch einen guten Eindruck 
bei ihrer ersten Landesmeisterschaftsteil-
nahme. 
Niederdorf war vom 17. bis 20. Juli Aus-
tragungsort eines provinzialen Tennistur-

 

Siegerehrung bei der VSS-FIT-PROMO-Turnierserie 

reichen Tennissaison …

U13 Landesmeister Andrä Peintner (Mitte) mit 
Halbfinalist Michael Prenn (links) und U10 Halb-
finalist Elias Burger
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niers, welches im Rahmen des Raiffeisen-
FIT-VSS Circuit für Kinder der Kategorien 
U8-U10-U13-U18 gespielt wurde. 72 Kin-
der nahmen an diesem Turnier teil, wobei 
der Großteil der Tennisspieler aus dem 
Pustertal kam. So wie schon in den ver-
gangenen Jahren, war die Teilnehmerzahl 
in den Kategorien U10 und U13 sehr groß. 
In den Vorrundenbegegnungen spielte in 
Gruppen jeder gegen jeden, und die bes-
ten zwei jeder Gruppe spielten um den 
Gesamtsieg. Die Sieger konnten sich über 
eine Trophäe aus Muranoglas freuen. Alle 
teilnehmenden Kinder wurden mit einer 
Geschenkspackung und Grillwürstchen 
beschenkt. Ein besonderes Ereignis war 
der Besuch des Südtiroler Fernsehens 
SDF-VIDEO33. Dabei wurden einige Spie-
ler der Kategorie U8 während der Tennis-
matches sowie der Geschicklichkeitsspie-
le gefilmt.

RAIFFEISEN-GRAND-PRIX TURNIER

Nach fünf Jahren erfolgreicher RAIKA GP 
OPEN Turniere in Niederdorf wurde heuer 
ein Tennisturnier der Kategorie 3. lim. 4.3 
bei den Herren und der Kategorie 3.4. Nc 
bei den Damen ausgetragen. Für die lo-
kalen Tennisspieler wurde gleichzeitig ein 

Turnier der Kategorie 4.Nc ausgeschrie-
ben. Dieses Turnier begann eine Woche 
früher, und die Spiele wurden nur ab 
dem späten Nachmittag gespielt, um den 
Arbeitstätigen die Möglichkeit zu geben, 
auch mitspielen zu können. 25 Spieler aus 
dem Raum Pustertal hatten sich für die-
se Kategorie gemeldet. In der Kategorie 
3 Herren und Damen hatten 79 Spieler 
gemeldet. Wie schon in den vergangenen 
Jahren, kamen viele Spieler aus den nörd-
lichen Provinzen Italiens nach Niederdorf, 
um gleichzeitig das nationale Kinder-und 
Jugendturnier in St. Georgen zu spielen. 
Und so belegten ab den Halbfinalspielen 
nur mehr die Spieler aus diesen Provinzen 
die Plätze. Insgesamt konnte das Nieder-
dorfer Tennisturnier als ein Erfolg gewer-
tet werden, auch wenn die Teilnehmer-
zahlen aus den vergangenen Jahren nicht 
gehalten werden konnten.

BOCCIATURNIER DER VEREINE

So wie im Winter der Eisschützenverein 
ein Turnier für Vereine im Eisstockschie-
ßen veranstaltet, so wurde heuer vom 
Tennisverein das erste Boccia-Turnier für 
die interessierten Niederdorfer Vereine 
durchgeführt. Zehn Mannschaften hatten 
für Samstag, den 16. August gemeldet, 
wo  jeder gegen jeden spielte. Mit Da-
men-, Jugend- und Freizeitmannschaften 
wurde das Turnier einmal mehr zu einem 
gesellschaftlichen Zusammentreffen. Die 
Mannschaft Freizeit 1 hatte am Ende ei-
nen souveränen Sieg mit der Maximal-
punktezahl einfahren können und holte 
sich damit den Wanderpokal zum ersten 
Mal. Den 2. Platz holte sich die Jugend 
des Tennisvereins um Spielmacher Willi 
Prenn.

MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 
SERIE D 

HERREN UND DAMEN 
UND TENNISCAMP 

Um für die Mannschaftsmeisterschaft 
gerüstet zu sein, wurde vom 5.-6. April 

in Partschins ein Tenniscamp für 10 inte-
ressierte Spieler durchgeführt. Die Trai-
ningsmöglichkeiten waren optimal, super 
Plätze und ein ideales Drumherum wurde 
vorgefunden, und so konnten viele Stun-
den geschwitzt, aber auch in gemütlicher 
Runde verbracht werden. Mit einem Sieg 
beim Vergleichskampf gegen Schenna be-
endete der TVN sein Tenniscamp.
Mitte Juni wurden die Vorrundenspiele 
der Mannschaftsmeisterschaften in den 
verschiedenen Kategorien abgeschlossen. 
Die erste Mannschaft des TVN konnte 
sich, wie erwartet, im Mittelfeld platzie-
ren und mit einem 4. Rang die Meister-
schaft beenden, was auch den Klassener-
halt bedeutet. Die Mannschaft D4 Herren 
um Kapitän Andy Troger konnte in den 
letzten entscheidenden Begegnungen 
nicht voll Punkten und folglich reichte es 
nicht für die Endrunde und den Aufstieg 
in die D3. In die  Damenmannschaft wur-
de Nicole Gasser aus St. Georgen und 
Lambek Claudia aus Toblach aufgenom-
men. Mit einem vierten Rang wurde die 
Meisterschaft beendet. Die Mannschaft 
der O40 Herren spielte in einem einzigen 
Kreis mit nur zwei weiteren Mannschaf-
ten Südtirols. Die Meisterschaft wurde 
mit dem zweiten Platz beendet, welcher 
dann reichte, im nationalen Hauptfeld  
der besten 16 Mannschaften Italiens mit-
zuspielen, da der Erstplatzierte TC Rungg 
sich zurückzog. Als Gegner in der ersten 
Runde wurde dem TVN die sizilianische 
Mannschaft des CT Brolo zugelost, gegen 
die kein Kraut gewachsen war. Paul Troger, 
4.2 Spieler, hatte gegen Calogero Saie-
va, 3.2, keine Chance und unterlag klar 
mit 0-6, 1-6. Nicht besser erging es Luca 
Massardi, 4.4. Er musste mit der Höchs-
strafe 0-6, 0-6 gegen den FIT-Tennislehrer 
Carmelo Arasi, 3.4, als Verlierer vom Platz 
gehen. Auch im bedeutungslosen Doppel 
konnte das TVN-Doppel nicht glänzen und 
verlor das Spiel mit 1-6, 1-6. Trotz dieser 
Niederlage war der Aufenthalt auf Sizilien 
ein tolles Erlebnis. 

Tennisverein Niederdorf

Boccia-Vereinsmeister 2014 (v.l.n.r.) Herbert 
Weissteiner, Reinhard Fauster und Hugo Peintner
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RUND UM DEN TVN UND DAS 
NIEDERDORFER TENNIS…

gingen  weitere Veranstaltungen und 
Events über die Bühne.
So konnten schon im vergangenen Winter 
„Völler“ Krautgasser Günther und Ruben 
Elli beim Vereinspreiswatten im Alters-
heim den 1. Preis gewinnen. Mit haus-
gemachten Keksen, Glühwein und Gitar-
renklängen wartete der TVN beim Öffnen 
eines  Adventskalendertürchens für die 
Dorfgemeinschaft am Hauptplatz auf.
Beim ATP-Turnier in Gröden Anfang No-
vember 2013 wurden eine Gruppe von 
Niederdorfern Zeuge vom Heimsieg von 
Andreas Seppi gegen den deutschen Si-
mon Greul. Anschließend wurde beim 
Törggelen in Kranebitten beim Guggerhof 
noch weiter viel fachgesimpelt, gesungen 
und getörggelt.
Im Juli fuhr eine „Delegation“ von ten-
nisinteressierten Jungs und Mädels zum 
ATP-Turnier nach Kitzbühel. Eine tolle 
Atmosphäre und super Spiele wurden zu 
einem schönen Erlebnis. So wurden von 
Philipp, Michi, Andrä, Damian und Jonas 
auf dem großem „Filzball“ sämtliche Un-
terschriften der Tennisstars eingeheimst 
und mit nach Hause genommen. 
Paul Troger und Dieter Burger konnten 
beim Ferragosto-Turnier in Innichen den 
Sieg im Doppel erreichen. Sie schlugen im 
Finale Peter Veider und Andy Schönegger. 
Andy Troger holte sich im Einzel den drit-
ten Platz. 
Pächter Andy und sein Team mit Hele-
ne, Patty und Marion hatten mit einigen 
Neuheiten für sehr viel Abwechslung und 
Schwung gesorgt. So konnten bei  mehre-
ren „Smokermenüs“ viele Feinschmecker 
angesprochen und aufgrund  organisier-
ter Tenniskurse für Erwachsene neue 
Tennisspielerinnen und -spieler gewon-
nen werden. Beim Turnier „Bester Boccia 
Spieler gesucht“ konnte Andy, zur Über-
raschung aller, dem Präsidenten Paul den 
Siegerpokal überreichen, und beim Spezi-
altennistraining mit Tennistrainer „Lens“ 
Lanza  aus Mailand wurde an einem Wo-

chenende eifrig an der Spieltechnik  der 
gemeldeten Teilnehmer gearbeitet. 

VERBESSERUNGSARBEITEN 
AN DER TENNISANLAGE,

konnten Dank der außerordentlichen Bei-
träge von Seiten der Fraktions- und Ge-
meindeverwaltung an der Tennisanlage 
getätigt werden. So wurden neue Tisch-
garnituren in Holz angeschafft, und als 
Beschattung an der Südseite der Terras-
se eine Sonnenmarkise angebracht. Am 
Südeingang wurde ein großes Hinweis-
schild mit dem Logo des TVN aufgestellt.
Um die Tennisanlage auch in Zukunft als 
eine schöne und gepflegte Sportstätte 
den Einheimischen und den Gästen prä-
sentieren zu können, muss noch über 
weitere Investitionen mit den zuständi-
gen Behörden gesprochen werden. 

DIE WEITEREN ZUKUNFT DES TVN

wird mit den Neuwahlen des Ausschusses 
bei der kommenden Vollversammlung, 
voraussichtlich im März 2015, für die 
nächsten drei Jahre bestimmt. Wichtige 

Schwerpunkte für die Zukunft werden 
weiterhin die Jugendförderung im Verein 
und die Zusammenarbeit mit den Nach-
barvereinen, die Zusammenarbeit mit 
Schule und anderen lokalen Vereinen dar-
stellen, die Finanzierung der ordentlichen 
Tätigkeiten, und nicht zuletzt auch der 
Umbau bzw. die Erneuerung der Tennis-
anlage , um nur einige zu nennen.

Voraussetzung ist aber, dass sich interes-
sierte Personen im Dorf finden, welche 
bereit sind, für den Verein Verantwortung 
zu übernehmen, um neue Ziele gemein-
sam anzustreben. Frauen und Männer,  
welche etwas bewegen möchten, sich 
für die Gesellschaft und für den Fortbe-
stand unseres Sports einsetzen. Erinnern 
wir uns an den schönen und wahren Satz 
des Tennis-As im Rollstuhl, Ivan Tratter 
aus Jenesien, wenn er im Interview zu mit 
Stephan Pfeifhofer sagt: „Geht nicht gibt‘s 
nicht“, und „Von nichts kommt nichts“. 
Dieser Satz könnte ein Leitsatz werden 
für die Zukunft.

Tennisverein Niederdorf

Besuch beim ATP-Tennisturnier in Kitzbühel


